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p. 147, 19: eternam vitam (statt 1: aeterna praemia).
147, 33: iuxta ripas (1: ripam).
147, 20: repperisti (reperisti).
147, 29 und 150, 15: chrisma(tis) (erismatis).

p. 149, 16: Burkardum (2 a: Burghardum, die übrigen 
Burchardum).

149, 20: Christianus populus (pop. Christ.).
149, 35: ministerium (statt mysterium).
149, 36- solemnia scilicet (scil. sollemnia).

p. 150, 6: vel valcones (et valcones).
p. 166, 9: inveneris (repereris).

166, 22: voluerit (voluit).
166, 23: irreprehensibiliter (inreprehensibiliter). 

p. 167, 3: patrum statutis sive canonum (patr. s. can. 
institutis).

167, 3: Admonere (Ammonere).
167, 17: hęc nobis (haec et nobis).
167, 22: a patribus abscisa esse (abs. esse a. patr.). 

p. 168, 26: beatissimus (beatus).
168, 31: XIma (undecima).
Besonders beachtenswert sind die selbständigen Va­

rianten ministerium (149, 35) und statutis (167, 3), die beide 
m. E. textlich eine Verbesserung darstellen; dasselbe darf 
von den beiden ersten Varianten (147, 19 und 33) gelten. 
Auch die übrigen Abweichungen zeigen die Hand eines 
denkenden Schreibers, der bewusst Verbesserungen, Aen­
derungen und Auslassungen des Textes unternimmt. Da 
Schreibfehler in unserem Stücke überhaupt nicht und 
auch Korrekturen von der eigenen Hand des Schreibers 
kaum sich finden, so darf unsere Hs. als eine sehr sorg­
fältig geschriebene bezeichnet werden. Ihr Alter — es 
ist die älteste erhaltene Hs. von Otlohs Vita s. Boni­
fatii — weist sie unmittelbar an die Seite des Fuldaer 
Exemplars (II). Aus den angeführten Erwägungen, der 
Rücksicht auf das Alter des Fragments und in Anbetracht 
des Fehlens von Hss., die — namentlich aus den ab­
gekürzten Epistulae — eine Ableitung von unserer Hs. 
erkennen liessen, dürfen wir unsere Hs. vielleicht als 
Haupt einer eigenen dritten Hss.-Klasse, von der einst­
weilen sie allein bekannt ist, ansehen. Will man aber die 
in diesem Doppelblatt festgestellten Besonderheiten als 
nicht so bedeutend ansehen, dass sie ihre Zugehörigkeit 
zur zweiten Hss.-Klasse ausschliessen, so wäre unser Codex 
als ein selbständiges Stück dieser zweiten Klasse mit der 
Bezeichnung 2g neben 2f und 2c in der ersten Reihe der 


